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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC Mardorf II : TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Mardorf II und dem TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
27:28 Sätzen trennten sich die Spieler des TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII beim Auswärtsspiel in
der Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost am Mittwochabend vom TTC Mardorf II. Rund 130 Minuten
dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Littauer / Schick das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte. Starke Leistungen zeigten Schick und Ried, die in ihren
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Littauer / Schick überzeugten im Match gegen Schickmann / Nowek, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Schick / Ried holten im Anschluss mit einem 3:1 gegen
Schwaderlapp / Wilhelm einen Punkt für ihr Team. Ohne Mühe gewannen anschließend Romfeld /
Cagi ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Dirk Littauer verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix Schwaderlapp. Einen Sieg holte am Nachbartisch Bernd
Schick wiederum bei seinem 3:1 gegen Reinhold Schickmann. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Albert Schick hatte derweil
gegen Tomasz Nowek beim 11:9, 11:7, 11:8 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Klaus Ried überzeugte im Match gegen Viktoria Wilhelm, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der kampflose Sieg von Hamza Cagi bescherte dann dem TTV
1951/66 Stadtallendorf VIII anschließend einen Punkt. Ohne Mühe gewann nachfolgend Wolfgang
Romfeld sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. In toller Verfassung präsentierte sich Dirk Littauer im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reinhold Schickmann. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Bernd Schick bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Felix Schwaderlapp noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Nur
einen Satz verlor Albert Schick beim 11:7, 11:8, 11:13, 14:12 gegen Viktoria Wilhelm und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Klaus Ried hatte
derweil seinen Gegner Tomasz Nowek beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Da - - nicht antreten konnte, verbuchte Wolfgang Romfeld derweil
einen kampflosen Sieg. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Hamza Cagi, da sein Gegner - -
nicht antreten konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Schwaderlapp
/ Wilhelm zunächst nicht gut aus, so gewannen Littauer / Schick im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Mardorf II nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf, während
der TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII vor dem nächsten Spiel, das am 05.12.2022 gegen den TTC
1981 Niederklein II ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Mardorf II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den TSV 1888 Amöneburg II.

 Statistik:
 TTC Mardorf II

Doppel: Littauer / Schick 2:0, Schick / Ried 1:0 
Einzel: D. Littauer 0:2, B. Schick 1:1, A. Schick 2:0, K. Ried 2:0 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII
Doppel: Schwaderlapp / Wilhelm 0:2, Schickmann / Nowek 0:1, Romfeld / Cagi 1:0 
Einzel: R. Schickmann 1:1, F. Schwaderlapp 2:0, V. Wilhelm 0:2, T. Nowek 0:2, W. Romfeld 2:0, H.
Cagi 2:0


